kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſten u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 215. Mittag: Ausgabe. 


Deutſchlan d. . 

Berlin, 2. März. [Amtliches] Se. Majeſtät der König hat die 
als Mitglieder der 5 irectionen angeſtellten 9 
Aſſeſſoren Dr. jur. Schmidt zu Danzig und Friſchbier zu Berlin, ſowie 
den Regierungs⸗Aſſeſſor, Ober⸗Zoll⸗Inſpector Beck zu Thorn, ferner die 
in der fandwirthſchaftlichen Verwaltung als Special⸗Commiſſare beſchäf⸗ 
tigten Regierungs⸗Aſſeſſoren Holle zu Höxter, K velman zu Bückeburg, 
Billerbeck zu Hameln und Gaede zu Nienburg zu Regierungs⸗Räthen 
ernannt. ; 

Die Wahl des ordentlichen Lehrers am Real⸗Progymnaſium in Bie- 
brich a. Rh., Ludwig Stritter, zum Rector dieſer Anſtalt iſt genehmigt 
worden. — Dem ordentlichen Lehrer Dr. Hüttig am Gymnaſium zu 
Züllichau iſt der Titel „Oberlehrer“ verliehen worden. x 

Die Königliche Eiſenbahn⸗Direction zu Bromberg ift mit der Anferti⸗ 

ung allgemeiner Vorarbeiten für eine Eiſenbahn untergeordneter 

Bedeutung von Kallies, einerfeits über Laatziger Brücke und Konraden 
Be) nach Wulkow, andererjeits über Neuwedel nach Arnswalde 
eauftragt worden. (R.⸗Anz.) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 26. März. 


Die Ziehung der 1. Klaſſe 180. Königlich preußtiſcher Klaſſen⸗ 
Lotterie wird nach planmäßiger Beſtimmung am 2. April d. J., früh 
8 Uhr, ihren Anfang nehmen. 


„ Hochwaſſer. Unſer O⸗Correſpondent ſchreibt uns unterm 25ſten 
nae > prottau: Der Bober ift feit heut früh im Wachſen be- 
riffen. Allem Anſchein nach erhalten wir bedeutendes Hochwaſſer. 
Mittags zeigte der Boberpegel einen Waſſerſtand von 2,50 Meter; gegen 
Abend ſtand der Bober bereits 2,66 Meter. Auch die Sprotta ift auker 
ordentlich hoch geſtiegen. Durch ſie ſind bedeutende Strecken unter Waſſer 
eſetzt worden. Sogar der Perſonenverkehr nach dem Schießhauſe wurde 
urch ihr Hochwaſſer unterbrochen, weshalb ein Nothlaufſteg gebaut wurde. 
Der Bober hat bereits die Viehweide überfluthet, auch die nach Mücken⸗ 
dorf führende Straße ſteht unter Waſſer, ſo daß der Verkehr per Kahn 
erfolgt. — Poſen, 25. März (Abends). Nachdem die Warthe geſtern 
Abend wenige Centimeter gefallen, ſtieg ſie heute Vormittag wieder raſch, 
begann aber am ſpäten Nachmittag wieder ſchnell zu fallen. Aus der 
Provinz, ebenſo von der ruſſiſchen Grenze, wird ſtrichweiſe ſtarker Regen 
gemeldet. Die Orla hat bei Jutroſchin die ganze Gegend überſchwemmt 
und die Dombroczna die Stadt Görchen mit einem See umgeben. Be: 
ern Eiſenbahnlinie Poſen⸗Breslau ſich große, weite 
aſſerflächen. 


Striegan, 19. März. [Verſchiedenes.] Nach dem vom land⸗ 
wirthſchaftlichen Kreisperein Striegau feitgeitellten Programm für die am 
29. Mai c. abzuhaltende allgemeine landwirthſchaftliche Ausſtellung von 
Thieren, Maſchiuen, Ackergeräthen, gewerblichen Gegenſtänden ꝛc. find für 
Rinder und Pferde Staatsprämien im Geſammtbetrage von 900 Mark 
bezw. 400 Mark ausgeſetzt. Um dieſe Preiſe können ſich alle im hieſigen 
Kreiſe befindlichen Rinder⸗ bezw. Pferdebeſitzer, ſofern fie dem Groß⸗ 
grundbeſitze nach der jetzigen Kreisordnung bezw. dem Rittergutsbeſitze 
nach der früheren Kreisordnung nicht angehören, bewerben. Für die 
Rinder bezw. Pferde der Großgrundbeſitzer ſind Ebrenpreiſe von Seiten 
des Vereins und mehrere vom Miniſter verliehene Medaillen beſtimmt. 
Außerdem wird der Verein aus eigenen Mitteln 1000 Mark zu Prämien 
verwenden, abgeſehen von einer Anzahl Ehrenpreiſe, welche von Gönnern 
des Vereins in Ausſicht geſtellt find. — Heute wurde am hieſigen Proz 
gymnaſium die Abiturienten - Prüfung abgehalten. Derſelben hatten ſich 
vier Ober⸗Secundaner unterzogen, welche ſämmtlich die Prüfung beſtanden. 

weien war auf Grund der guten ſchriftlichen Arbeiten das mündliche 

ramen estafien worden. — Unter Vorſitz des Paſtors prim. Günzel hielt 
der evangeliſche e geſtern ſeine Generalverſammlung 
ab. Die Zahl der Mitglieder N n 330. Die Geſammteinnahme be⸗ 
trug 3020 M., darunter 993 M. Mitgliederbeiträge und 675 M. Ge⸗ 
ſchenke. — Cantor Hähnel brachte am Sonntag das Muſikwerk „Die 
Meerkönigin“ von F. Hummel mit dem unter feiner Leitung ſtehenden 
Muſikverein zur Aufführung. Die Solopartien batten Fräul. Nade und 
Frau Kaufmann Vogel übernommen. Die Aufführung war mit großem 
Fleiß vorbereitet und fand bei dem zahlreich anweſenden Auditorium eine 
allſeitig beifällige Aufnahme. Auch die Männergefänge, welche der „Meer: 
königin“ vorhergingen, befriedigten allgemein. 


Telegramme. 
(Original⸗Telegramme der Breslauer Zeitung.) 

* Berlin, 26. März. Gegenüber den bisherigen unbeglaubigten 
Mittheilungen über den Inhalt der Preßgeſetznovelle ſchreibt die 
„Nat.⸗Zig.“: „Weder der jetzige, noch ein anderer Reichstag, beſon⸗ 
ders kein liberaler, wird die Öffentliche Erörterung in Schrift und Wort 
unter Strafandrohungen ſtellen, welche je nach der Auslegung jeder freien 
Meinungsäußerung ein Ende machen könnten. Nachdem durch abgeriſſene 
Mittheilungen über den Inhalt der Novelle der Agitations⸗Stoff ge⸗ 
liefert worden, dürfte fih die ſchleunige amtliche Veroffentlichung des 
Wortlauts empfehlen. Einen ſchlimmeren Eindruck, als die un⸗ 
beſtimmte Inhaltsangabe, kann die Publicirung der Anträge wohl 
nicht haben. Wenigſtens würde die Erörterung, welche ſich jetzt doch 
nicht mehr verhindern läßt, dann eine zuverläſſige Unterlage haben.“ 

Im Gegenſatze zur Mittheilung der „Poſt“, wonach der Spruch 
der Commiſſion in Sachen der „Volkszeitung“ nicht vor Mitte April 
zu erwarten ſei, hört die „Lib. Corr.“, daß auf die Entſcheidung 
mit Sicherheit noch im Laufe dieſer Woche gerechnet werden darf. 

Graf Herbert Bismarck wurde geſtern von Salisbury empfangen. 

Das „Deutſche Tagebl.“ erklärt ſehr entrüſtet gegenüber der „Freiſ. 
Ztg.“, die Generalverſammlung ihrer Actionäre ſei in größter Har⸗ 
monie verlaufen. Von einem Kampfe der Nationalliberalen und 
Conſervativen ſei keine Rede und es ſei unwahr, daß es ein national⸗ 
liberales Börſen⸗ und Handelsblatt geworden fet. 

lleber die Wahl des Reichstagsabgeordneten Websky für den 
Kreis Waldenburg, die am 11. Januar nach lebhafter Debatte zur 
nochmaligen Berichterſtattung an die Wahlprüfungs⸗Commiſſion zurück⸗ 
gewieſen wurde, if ein schriftlicher Bericht erſchienen. Die Commiſſion 
beantragt jetzt, die Beſchlußfaſſung über die Giltigkeit der Wahl 
auszuſetzen und den Reichstag zu erſuchen, über 11 verſchiedene Be⸗ 
hauptungen des Proteſtes Beweis erheben zu laſſen, darunter auch über 
das bekannte Circular des Kreisſchulinſpectors Gregorovius. 

Am Sonntag Abend beſichtigte der Kaifer in Potsdam das Modell 
zu ſeinem neuen Salonwagen, der 17½ Meter Länge hat und 
in Breslau angefertigt werden ſoll. Dem Kaiſer erſchien an dem 
Modell der Wagen nicht hoch genug. Ferner ſoll jede überflüffige 
Zierrath beſeitigt werden und die Farbe blau⸗gelb dem Farbentone des 
Huſaren⸗Dolman entſprechen. > 

Nach einer Depeſche der „Voſſ. Zig.“ aus Wien hat der König 
Milan während feines Aufenthalts 4 Mill. Fres. bei einem Bant- 


Breslaue 


Wierteljährlicher Abonnementopr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Pf., 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — 22 60 0 für den Raum einet 


Siebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Sicherheit gebracht. 


(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Karlsruhe, 25. März. Wie die „Karlsruher Zeitung“ meldet, 
iſt die Kronprinzeſſin von Schweden in den letzten Wochen vielfach 
leidend geweſen, ihr Zuſtand giebt indeſſen keine Urſache zu Beſorg⸗ 
niſſen und läßt einen günſtigen Ausgang ihrer bevorſtehenden Ent⸗ 
bindung erwarten. ; 

St. Wendel, 25. März. Amtliches Wahlreſultat der am 20. d. Mts. 
ſtattgehabten Reichstagserſatzwahl in dem 6. Wahlkreiſe des Regierungs⸗ 
bezirks Trier (Ottweiler⸗St. Wendel⸗Meiſenbeim). Abgegeben wurden 
15 710 St., davon erhielt Freiherr von Stumm⸗Neukirchen (freiconſervativ) 
15 332 St., iſt demnach gewählt. 

Wien, 25. März. Der Reichs rathsabgeordnete Landgraf Ernſt 
Fürſtenberg iſt geſtorben. — Die „Polit. Correſp.“ meldet aus 
Philippopel: Die Begrüßung zwiſchen dem Prinzen und Stam⸗ 
bulow war ſehr herzlich. Der Prinz erwartete Stambulow auf dem 
Bahnhofe und gab hierauf zu Ehren deſſelben ein Diner. Abends 
fand im Palais zu Ehren des Gemeinderaths, welcher dem Prinzen 
und der Herzogin Clementine von Coburg das Ehrenbürgerrecht ver⸗ 
liehen, ein Feſtmahl ſtatt. 

Budapeſt, 25. März. In dem Local zur „Schießſtätte“ fand 
eine Arbeiterverſammlung ſtatt, wo auch der § 25 der Wehrvorlage 
beſprochen wurde. Die inzwiſchen vor dem Local angeſammelte 
Menſchenmenge zog trotz polizeilicher Abmahnung nach dem Thereſien⸗ 
ring wo ſie von den zur Beihilfe herzugerufenen berittenen Poliziſten 
und einer Compagnie Infanterie zerſtreut wurde. Es heißt, die 
Menge habe eine Demonſtration vor dem Club der Unabhängigkeits⸗ 
partei beabſichtigt. Zahlreiche Verhaftungen erfolgten. Um 8 ½ Uhr 
war überall Ruhe. Die Truppen zogen nach ihrem Quartier ab. 

Prag, 25. März. Prinz Moritz Hanau ift auf feiner Herrſchaft 
Horowitz geſtorben. : 

Trieſt, 25. März. Mittags fand auf dem feſtlich decorirten 
Stationsplatze die feierliche Enthüllung des Denkmals zur Erinnerung 
des Anſchluſſes Trieſts an Oeſterreich in Anweſenheit des Statthalters 
Sterneck, der Spitzen der Behörden, der Conſuln, des Gemeinderaths, 
von Deputationen und Vereinen und einer unabſehbaren Menge ſtatt. 
Der Obmann des Denkmalcomités, Baron Morpurgo, der Statthalter, 
der Vicepräſident des Gemeinderaths von Luzzato hielten patriotiſche 
Anſprachen. Unter den Klängen der Volkshymne, während des Donners 
der Geſchütze und unter tauſendſtimmigen Evivas ſiel die Hülle des 
Denkmals. f ` 

London, 25. März. Graf Herbert Bismarck hatte heute eine 
längere Unterredung mit dem deutſchen Botſchafter Grafen Hatzfeldt 
und kehrte ſpäter nach Epſom zu Lord Roſeberry zurück. 
— — - — -t u — — emee 

Handels-Zeitung. 

W. T. B. Berlin, 25. März. Die heute veröffentlichte Bilanz der 
Disconto-Gesellschaft für 1888 ergiebt folgende Ziffern: Kassen- 
bestand 19865588 M., Wechselbestände 71194668 M., Reports 35484623 
Mark, eigene Werthpapiere einschliesslich Consortial-Betheiligungen 
36264140 M., Debitoren 76783847 M., Aval-Debitoren 4608734 M., 
Diverse 6171779 M. Zusammen 250373379 M. 

Dagegen: Capital 60000000 M., Allgemeine und besondere Reserve 
13721520 M., Deposit-Rechnungen mit Kündigung 20205666 M., Credi- 
toren 110315498 M., Accepte 29089346 A., Aval-Verpflichtungen 


4608734 M., Pensionskasse 1557 995 M., Dividende 7 200000 M., Diverse 
3651222 M., Uebertrag auf neue Rechnung 23398 M. Zusammen 


250373 379 M. 


W. T. B. Dresden, 25. März. Die heute hier stattgehabte General 
Versammlung der Sächsischen Bank war von 35 Actiönären be” 
sucht, welche 3415 Actien mit 249 Stimmen vertraten. Der Jahres” 
Abschluss und die vorgeschlagene Dividende von 4½ pCt., welche von 
morgen ab zahlbar ist, wurden einstimmig genehmigt. Die ausschei- 
denden Mitglieder des Verwaltungsrathes wurden wieder gewählt; der 
Generalconsul Arthur Rosenkrantz wurde neu in den Verwaltungsrath 
gewählt, 

© Obersohlesisohe Portland-Oement-Fabrik. Oppeln, 25. März. 
In der heutigen Generalversammlung wurde der Geschäftsbericht pro 
1888 genehmigt und dem Vorstande und Aufsichtsrath einstimmig 
Decharge ertheilt; die Dividende von zehn Procent kommt in Oppeln 
bei der Kasse der Gesellschaft, in Breslau bei der Breslauer Disconto- 
bank, in Berlin bei Herrn 8. L. Landsberger und bei den Herren Ge- 
brüder Guttentag sofort zur Auszahlung. 


z. Staatsbahn-Verkehr Breslau-Bromberg. Am 1. April d. J. tritt 
für den vorbezeichneten Verkehr ein neuer Tarif in Kraft, durch 
welchen der Tarif vom 1. April 1885 nebst sämmtlichen Nachträgen 
vollständig aufgehoben wird. 

z. Staatsbahn-Verkehr Broslau- Altona. Im Verkehr mit Ham- 
burg B müssen den unter Zollverschluss im Ansage-(Begleitzettel-)Ver- 
fahren abzufertigenden Wagenladungen seitens der Versender Fracht- 
briefe in doppelter Ausführung mitgegeben werden, von denen das 
mit „Duplicat“ bezeichnete Exemplar sämmtliche Angaben des Ori- 
ginalfrachtbriefes (auch die Frachteintragungen) wörtlich enthalten 
muss. Der Original-Frachtbrief wird den Zollpapieren, der Duplicat- 
Frachtbrief den Expeditionspapieren beigegeben. 


z. Wichtig für Viehversender. Gemäss Zusatzbestimmung zu $ 40 
des Betriebs-Reglements für die Eisenbahnen Deutschlands müssen 
bei Viehtransporten auf der Eisenbahn zur Nachtzeit die Begleiter mit 
gut brennenden Laternen versehen sein. Diese Laternen werden nicht 
von der Eisenbahn-Verwaltung hergegeben, sondern sie müssen von 
den Begleitern beschafft. werden. Sie sind nicht nur bei allen in der 
Nachtzeit abgehenden Sendungen mitzufüführen, sondern auch_ bei 
solchen, welche auf der weitern Tour schliesslich in die Nachzeit hin- 
einreichen. Für die Laternen der Viehbegleiter darf der Feuergefähr- 
lichkeit wegen Petroleum als Beleuchtungsmaterial nicht verwendet 
werden. Die Stations-Vorstände sind,verpflichtet, die Laternen hierauf, 
sowie auf ihre sonstige Brauchbarkeit und Sicherheit hin jedesmal 
einer Prüfung zu unterziehen. 


* Unfall-Sohaden-Statistik. In den Monaten November und De- 
cember wurden, wie uns mitgetheilt wird, bei der Transport- und 
Unfallversicherungs- Actien - Gesellschaft „Zürich“ im 
Ganzen 3640 Schäden angemeldet. Während derselben Zeit wurden 
als definitiv erledigt registrirt: 40 Todes- und 91 ‚Invaliditätsfälle, 
welche sich wie folgt vertheilen: Todesfälle: 1 auf Hagelversicherung, 
8 auf die Metallurgie, 8 auf das Baugewerk, 6 auf die Textil-Industrie, 
17 auf verschiedene Gewerbe. Invaliditätsfälle: 9 auf Einzel- und 
2 auf die 1 20 auf das Baugewerk, 18 auf die Me- 
tallurgie, 15 auf die Textil-Industrie, 27 auf diverse Gewerbe. Ferner 
sind ca. 3500 Kurfälle regulirt worden. k 


* Egyptisoho Finanzen. Nach einer Meldung des Bureau Reuter 
aus Kairo beliefen sich die Einnahmen der Egyptischen Regierung 


Zeitun 


Expedition: Herrenſtraße Ne. 20. Außerdem übernehmen alle Hofte 
Auſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Monta 
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zweimal, an den übrigen 


Dinstag, den 26. Min 1889. 


agen dreimal erſcheint. 


inſtitute hinterlegt und ſein in 10 Koffern verpacktes Archiv in pen der Monate Januar und Februar auf 1428000 Pfd. St. E. 


. h. um 245000 Pfd. St. E. mehr als während des entsprechenden 


Zeitraums des Jahres 1888. 


Ausweise. 

W.T. B. Die Einnahmen des Italienisohen Mittelmeer-Bisenbahn« 
netzes während der zweiten Decade des Monats März 1889 betrugen 
nach provisorischer Ermittelung: im Personenverkehr 1 278 068 Lire, im 
Güterverkehr 1936475 Lire, zus. 3214 453 Lire, en 3 112 732 Lire 
in der gleichen Periode des Vorjahres, mithin mehr 101 811 Lire. 

W.T.B. Wien, 25. März. Bei den im Betriebe gestandenen 177 km 
langen Localbahnen der Oesterr. Looal-Eisenbahn-Ge be- 
trugen die provisorisch ermittelten Einnahmen im Monat Februar d. J. 
80640 Fl. und in der Zeit vom 1. Januar bis Ende Februar 1889 
176003 Fl., während die definitiven Einnahmen bei derselben Betriebs- 
länge in der gleichen Periode des Vorjahres 62728 Fl. bezw. 132800 Fl. 
betragen haben. 

Die provisorisch ermittelten, oben nicht in 
der 57 km langen Localbahn Hannsdorf-Ziegenhals 
vom 1. Januar bis Ende Februar 1889 23151 Fl. 


Concurs-Eröffnungen. 

Ackerer und Handelsmann Friedrich Wilhelm Schorre und Frau in 
Dümmlinghausen. — Schuhmacher Eduard Henry Moritz zu Hamburg. 
— Schneider und Tuchhändler Jean Urselmann zu Krefeld. — Mühlen- 
besitzer Adolf Wentzig zu Thune bei Neuhaus. — Fuhrhalter Jacob 
Quiring in Pr.-Holland. — Kaufmannsfrau Ida Arndt zu Strelitz in 
Mecklenburg. 

Schlesien: Hugo Leubuscher in Kreuzburg OS., Verwalter F. 
Mevius, Anmeldefrist 23. April. 


Eintragungen in das Handelsregister. 
‚ Procura gel öscht: Herrmann Lüders für die Firma Pangratz & Co, 
in Kaiserswalde bei Habelschwerdt. 


ffenen Einnahmen 
etrugen in der Zeit 


Breslau. Wasserstand. 
25. März. O.-P. 6m 58 cm. M.-P. 5m 60 cm. U.-P. 2m 98 cm. über 0. 
26. März. O.-P.6m 9cm.M.-P. 4m 96 cm. U.-P. 3m 10cm. über 0. 


Marktberichte. 
26. März 


# Breslau 9½, Uhr Vorm. Der Geschä 
heutigen Markte war im Allgon PE E — 


emeinen schleppend, bei mässi . 
gebot Preise unverändert. s en 2 


Weizen dei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogramm 


schles, weisser 16,10—17,50—18,10 Mk., gelber 16,00--17,30—18,00 Mk., 


feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


R 
14,80 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 


Gerste feine Qualitäten behauptet, per 100 Kilogr 14,00—15,00 
weisse 16,00 Mark. 


Hafer schwacher Umsatz, per 100 KIgr. 13,50—13,80—14,30 Mark. 


Mais ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13.50—14,00—14,59 Mark. 


Erbsen vernachlässi 100 Kilogramm 12,50—13,50— 
Mark, Vietoria 14.00 15.00.1630 — z OD 


Bohnen ohne Angebot, per 100 Kilogr. 18.00 —18.50— 19,00 Mark. 


Lupinen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm gelbe 7.50 —8.60 bi 
1020 Mark, blaue Tuben be be Mark: 75 ee 
- Wicken mehr an ten, 100 Kigr. 13,50—14,50— 
Delsaaten — ine en ea —— — 
Schlaglein unverändert, 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat... 21 — 20 50 19 — 


Winterraps ....».-. 7 — 25 — 5 20 
Winterrübsen 26 — 5 — 23 60 
Sommerrübsen.... 26 — 25 — 23 70 


Rapskuchen unverändert, per 100 Kilogr. schles. 15,00 —15, 25 
fremder 1370-16 M 4i n 

Leinkuchen ruhig, 
fremder 14—15 Mark. è 

Palmkernkuchen ohne Aenderung, 
9 1 M. 

eesamen schwacher Umsatz, rother fest, 30—40—50—57 Mk. 

weisser ruhig, 30—35—45—65 Mark. \ 22 - ; 

Schwedischer Klee ruhig, 35—40—50—60—68 M. 

Tannenklee fest, 45—50—55—60—75 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Klgr. incl. Sack Brutto Weizen 
fein 25,50— 25,75 Mk., Hausbacken 22,00—22,50 Mk., Roggen-Futtermehl 
10.20—10,60 M., Weizenkleie 8,70—9,40 Mark. 


Heu per 50 Kilogramm neu 3,50—4.00 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 32,00—34.00 Mark. 


per 100 Kilogramm schles. 1641650 Mk, 


Hamburg, W. März, Nachm. 3 Uhr, 30 Min. (Verspätet ein- 

en Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good onge Santos per 

ärz 87, per Mai 87, per September 883,,, per December 89. Tendenz: 
Behauptet. 

Hamburg, 25. März. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
mann.] E per März-April 22 Br., 21%, Gd., per April-Mai 221 
Br., 22 Gd., per Mai-Juni 22½ Br., 22, Gd., Juni-Juli 23 Br., 22 A 
Gd., Juli-August 23½ Br., 231, Gd., August-September 24 Br., 234, 
Gd., September-October 24½ Br., 24 Gd. — Tendenz: Fest. 

Berlin, 25. März. [Producten-Bericht.] Weizen loco wenig 
verändert, Termine anfangs flau, schliessen befestigt. — Roggen loco 
sehr still, Termine anfangs flau, schliessen fest, — Hafer loco be- 
hauptet, Termine fest. — ‚Roggenmehl niedriger einsetzend, schliesst 
fest. — Rüböl matt. — Spiritus anfangs matt, schliesst besser. 

Weizen loco 173—193 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
fein gelber märkischer 187 M. ab Bahn bez., April-Mai 187½—187 bis 
1873), Mark bez., Mai-Juni 1884, —188— 188% Mark bez., Juni-Juli 
189½¼ —188¼— 180 ½ M. bez., September-October 1871,—1873, Mark 
bez. — Roggen loco 140151 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefor- 
dert, April-Mai 148¼—140 M. bez., Mai-Juni 148/149 ½ Mark bez., 
Juni-Juli 149½—150 M. bez., September-October 150½ 151 Mark bez, 
— Mais loco 127 bis 135 Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
April-Mai 119 Mark, September-Oetober 119 M. — Gerste loco 122—195 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, — Hafer loco 138—163 
Mark per 1000 Kilo nach Qualität gefordert, mittel und guter preuss. 
143—148 Mark, mittel und guter schlesischer 145—149 Mark, pommer- 
scher, uckermärk. und mecklenburg. 144—149 M., fein preuss., schles. 
und pomm, 150 bis 158 Mark ab Bahn bez., April-Mai 140—140¼ M. 
bez., ai-Juni 139 M. bez., Juni-Juli 138½—139 Mark bez. — Erbsen, 
Kochwaare, 155—200 M. per 1000 Kilo, Futterwaare 135—150 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 25,25 bis 
24.25 M., Nr. 0: 22,50—21,50 Mark, 8 Nr. 0: 22,00—21,00 M., 
Nr. O u. 1: 20,75—19,75 M. bez., März und März-April 20,45—20,60 Mark 
bez., April-Mai 20,45—20,60 Mark bez., Mai-Juni 20,55--20,70 M. bez., 
Juni-Juli 20,65—20,80 M. bez. — Rüböl loco ohne Fass 57 M., März 
und März-April 57,8 M., April-Mai 57,2—57,3M. bez., Mai-Juni 56,6 bis 
56,8 M. bez., September-October 51,3—51,4 M. bez. 

Petroleum loco 23,2 M. 

9 unversteuert mit 50 M. Verbranchsabgabe loco ohne Fass 
53,6 M. bez., März und März-April 52,5 Mark bez., April-Mai 52,4 bis 
52,7 M. bez., Mai-Juni 52,9—53,1 M. bez., Juni-Juli 53,5—53,7 M. bez., 
Juli-August 54,1—54,2 Mark bez., August-September 54,5—54,7 Mark 
bez.. unversteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 34,2 M, 


oggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 14,00— 14,50 bis 


per 100 Kilogr. 123, —134,, 


r — 


= 


— 


bez., März und März-April 33,1 M. bez., April-Mai 32,8—33,2 M. bez., 


Mai-Juni 33,3 33,6 M. bez., Juni-Juli 84—34,2 Mark bes., Juli-August L 


34,4—34,7 M. oz., August: Septe mber 34,9 —35,1 M. bez., September- 
October 35,2—35,4 Mark bez. s 
Kartoffelmehl loco 25,25—25,75 M. bez., April-Mai 24,40 M. Br. 
1 „ trockene, loco 25,00 bis 25,50 Mark, April-Mai 24,40 
ark Br. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 25. März, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 
trag.) Türkenioose 50, — 50% priv. türk. Obligationen 436. 25. 
Banque ottomane 545, —. Banque de Paris 710, —. Banque d’escompte 
513, 75. Credit foncier 1315, —. Credit mobilier 405. — Panama- 
Kanal-Actien 55,—. 50% Panama-Kanal-Obligationen —, —. Rio Tinto 
282. 50. Subzkanal-Actien 2942, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
122 Wechsel auf London kurz 25, 28. 30, Rente 85, 55. 40% 
unific. Egypter 445, —. 40% Spanier äussere Anleihe 754/,. Meridional- 
Actien 765, —. Cheques auf London 25. 29½, Schwach in Folge 
Execution eines Coulissiers. 

Comptoir d’escompte 110, —. Société Industrie des Metaux —. 

Paris, 25. März, Abends, [Boulevard.] 3proc. Rente 85, 48. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, C5. Aproc. Ungarische 
Goldrente 86. Türken 1865 15, 22. Türkenloose —, — Spanier 
(neue) 75, 06. Neue Egypter 443, —. Banque ottomane 544, —. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 285. 62. Panama 53, —. Comptoir 
d'Escompte 107, —. Träge. 

London, 25. März. [Schluss- Course.] (Nachtrag.) Aprocent. 
Spanier 74%. 5% priv. Egypter 103¼½ . 40% unif. Beypter 88. 
30% garant. Egypter 1009/,. Convertirte Mexikaner 401/4. 60% consol. 
Mexikaner 941/,. Ottomanbank 113/4. Suezactien 89. Canada Pacific 
29% Englische 2¾%½ Consols 98. Silber ——. Platzdiscont 20%. 
4½% egypt. Tributanlehen 891/4. De Beers Actien neue 150%. Rio 
Tinto 11½. Rubinen-Actien 15/5 Agio. Fest. 

London, 25. März, Nachmittag 6 Uhr 25 Minuten. Preussische 
Consols 107, —. Engl. 2¾ %% Consols 98. Convert. Türken 1517. 
1873er Russen 102%. Italiener 981%. 40% ungar. Goldrente 843/4.. 40h 
unifie. Egypter 87¼. Ottomanbank 11%. Silber 42½. 60% consol. 
mexican. Anleihe 94. Priv. Egypter —. 

London, 25. März. In die Bank flossen heute 269 000 Pfd. Sterl. 

Frankfurt a. M., 25. März. Abends. [Effecten-Socıetät.] 
(Schluss.) Credit-Actien 252. Franzosen 205½. Lombarden —. 
Galizier 171¼. Egypter 88, 30. 4% Ungar. Goldrente 86, —. 1880er 
Russen —, —. Gotthardbahn 140. 20. Disconto-Commandit 241. 20. 
Duxer —. Laurahütte —, —. Dresdener Bank 156, 20. 3% portug. 
Anleihe —. Schwächer. 

Frankfurt a. M., 25. März, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 46. Pariser Wechsel 
80. 95. Wiener Wechsel 168. 05. Reichsanleihe 108. 30. Oesterr. 
Silberrente 70, 40. Oest. Papierrente —. —. 50% Papierrente 83, 70. 
4% Goldrente 93, 30. 1860er Loose 123. 40. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 86, 10. Ungar. Staatsloose —. —. Italiener 
96, 40. 1880er Russen 92, 20. II. Fe ene 67. 90. III. Orient- 
Anleihe 67. 80. 4% Spanier 75. 80. Unifie, Egypter 88, 40. Conv. 
Türken 15. 40. 4% Portug. Staatsanleihe 66, 20. 5% Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe —. —. 50% serb. Rente 83, —. Serb. Tabaks- 
rente 84. 50. 5% amort. Rumänen 96, 40. 6% conv. Mexikan. 
Anleihe 92, 30. Böhmische Westbahn 2697/;. Central-Paeific 111, 80. 


172. Gotthardbahn. 140. 40. Hessische 
udwigsbahn 111, — Lombarden 84½. Lübeck-Büchener 173, 20. 
Nordwestbahn 152% Unterelbische Prioritäts-Actien —, —. Credit- 
Actien 2539%,. Darmstädter Bank 172, 80. Mitteld. Creditbank 113. —. 
Reichsbank 138, 20. Disconto-Commandit 241. 20. Dresdener Bank 
156, —. Anglo-Continent (vorm. Oblendorff'sche Guano-Werke) 135, 50. 
4% griechische Monopol-Anleihe 77, 10. 4½% Portugiesen 97, 80, 
Siemens Glasindustrie 163, —. 4% neue Rumänier —. Fest 


Privatdiscont 20% 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 253% Franzosen 2051, 
Galizier 172. Lombarden 8439. Egypter 88, 50. Disc.-Commandit 
241, 30. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. Gotthardbahn —, —. 

Hamburg, 25. März, Nachmittag. [Schluss-Cour se.] Preuss. 
4% Consols 107½. Silberrente 70%,. Oesterr. Goldrente 93%. Ungar. 
4% Goldrente 86. 1860er Loose 123½. Italienische Rente 961/g. 
Credit-Actien 2528/4. Franzosen 512½. Lombarden 211. 1877er Russen 
1880er Russen 90½ 1883er Russen 1121/,. 1884er Russen 983. 
II. Orient- Anleihe 65%. III. Orient- Anleihe 65½. Berliner Handels- 
'esellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 170% Disc.-Commandit 
41/8. H. Commerz-Bank 131¼½ . Nationalbank für Deutschland —. 
Noräd. Bank 1701/4. Gotthardbahn 140. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
173. Marienb.-Mlawka 791}; Mecklenburger Fr.-Fr. 150%, Ostpr. 
Südbahn 98%,. Unterelbische Pr.-A. 10134. Laurahütte 135. Nordd. 
Jute-Spinnerei 1561/4. A.-C. Guano-Werke 14114. Privatdiscont 20%. 
Hamb. Packetf.-Actien 1474/,. Dyn.-Trust-Actien 98. est. 

Amsterdam. 25. März, Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Lapierrente Mai-November verzl. 68½, do. Februar - August 
verzi. 68/5. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzi. 691/4, do. April- 
October verzi. 68. Oesterr. Goldrente 4% ungar. Goldrente 
84½. 5% Russen von 1877 1005). Russ. grosse Eisenbahnen 1222]. 
do. 1. Orient-Anleihe 637/,, do. IL Orient-Anleihe 64. Conv. Türken 
15. 5½% holländ. Anleihe 1011. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn -Obligationen 105½. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 122%. 
Marknoten 59. 10. Russische Zolleoupons 191½. Hamburger Wechsel 
59. —. Wiener Wechsel 98. —. Londoner Wechsel kurz —. —. 

Petersburg, 25. März, Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 93, 20, 
russ. II. Orientanleihe 993/4, do. IH. Orientanleihe 1001/3, do. Anleihe 
von 1884 147 ½, do. Bank für auswärtigen Handel 245, Petersburger Dis- 
eonto-Bank 650, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 496!/,, Russische 4½% ‚Bodencreditpfandbriefe 142, Grosse russ. 
Eisenbahn 237, Kurs-Kiew-Actien 350. : 

Newyork. 25. März, Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] 
Wechsel auf Berlin 951/4. Wechsel aut London 4, De, Cable transfers 
è, 891/3. Wechsel auf Paris 5, 199/95. 4% fund. Anleihe 1877 1291/3. 
Erie-Bahn 27%/,. Newyork-Centralb. 1061/,. Chicago-North-Western-Bahn 
1031/3. Central-Paeific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 10½. Baum- 
wolle in New-Orleans ‚913/,,. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, —. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 6, 90. Rohes 
Petroleum 7, 25. Pipe line Certificats 917%. Mehl 3, 25. Rother 
Winterweizen loco 91. Weizen per März 89½, per April 895). 
per Decbr. 921/4. Mais (old mixed) 43½ Zucker (Fair refining musco- 
vados) 5½. affee Rio 19. Schmalz loco 7, 37. Rothe 4 Brothers 
7. 65. Kupfer —, —. Getreidefracht 3. a 

Liverpool, 25. März. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 27000 B. 

Liverpool, 25. März, Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Stetig. 


Franzosen 2053/4. Galizier 


—. 


Courszetiel der Berliner Börse vom 25. M 


Middl. amerikanische Lieferung: Septbr.-October 5/6 Verkänferprels, 
October-Novbr. 5/16 Käuferpreis, November-Decbr. 5% Verkäuferpreis, 

Paris. 25. März. Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per März 25, 25, per April 25. W, per Mai-Juni. 25, 50, per 
Mai-August 25, 40. Mehl ruhig, per März 55, 40, per April 55, 50, 
per Mai-Juni 56, 00, per Mai-August 55, 90. Rüböl behauptet, per März 
81, 00, per April 77, 00, per Mai-August 70, 00, per Se tbr.-Dechr. 
60, 00. Spiritus ruhig, per. März 10, 75, per April 41, 25 per Mai 
August 42, 50, per Septbr.-Decbr. 41, 50. 

London, 25. März. An der Küste 3 Weizenladungen angeboten 
— Wetter: Regen. 

London, 25. März, Vorm. Die Getreidezufuhren betrugen in der 
Woche vom 16. bis zum 22. März: Englischer Weizen 3158, fremder 
36220, englische Gerste 3993, fremde 17830, englische Malzgerste 21 936, 
fremde —, englischer Hafer 1178, fremder 40187 Qrts. Englisches 
Mehl 18045, fremdes 15446 Sack und — Fass. 

London. 25. März. Chili-Kupfer 41 Käufer, per 3 Monat 41 nom. 

(Spätere Meldung.) Chili-Kupfer 42½, per 3 Monat 421/,. 

Glasgow, 25. März. Die Verschifiangen betrugen in der vorigen 
Woche 8500 gegen 6000 Tons in derselben Woche des vorigen Jahres. 

Amsterdam, 25. März, Nachm. Bancazinn 57. 

Antwerpen, B. März. [Getreidemark£] (Schlussbericht) 
Weizen still. Roggen unverändert. Hafer still. Gerste ruhi 

Antwerpen, 25. März, Nachm. 4 Uhr 50 Min, IPerroleum- 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss. loco 16 bez, 16% Br., 
F Br., per April 16 Br., per September-Decbr. 16½ bez., 
17 Br. ig. 

ee 25. März, Nachm. Petroleum ruhig, Standard white 
loco 6, 25 Br., 6, 15 Gd., pr. April 6, 25 Br. — Weiter: Regnerisch. 

Bremen, 25. März. Petroleum (Schlussbericht) ruhig, Standard 
white loco 6, 15 bez. u. Ba 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


g 


März 25., 26. Nachm. 2 Uhr. Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr: 
Luftwärme (G + 704 + 6°6 + 6˙½ 
Luftdruck bei 0 (mm) 747.8 746.3 742,0 
Dunstdruck (mm. 7.2 6.2 5,9 
Dunstsättigung (pCt.) 94 85 84 
Wind (0—6) sasaa W. i. SW. 2 W. 1. 
eee trübe. bedeckt bedeckt. 


Höhe der Niederschläge seit gestern früh 2, 
Gestern öfters Regenschauer mit wechselnder Stärke. 


Urnſfere feit 4 Jahren als vorzüglich bewährten 
Hartang- 
Wellen-Roſtſtäbe 


empfehlen wir allen Beſitzern von Feuerungsanlagen. i 
Größte Haltbarkeit. — Grohe Erſparniß an Heizmaterial. 
ugniſſe von Behörden, Zuckerfabriken u. ſonſt. Induſtrien. Proſpecte gratis 


Stanislaus Lentner & Go. Breslau, 


Eiſengießerei, Meaichinenbauanftalt und Dampfkeſſelfabrik. 


rz 1889. 
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A. 


— desen erben 
(Bei den das Gesce ahr nicht mit dem 31. December 


schliessenden Gesellse 


dto. to. dto. . 84/9) vsch./103.80 bzG -Präm.-Anl...... 131 Y Sardinische .............: + en verstehen sich die Dividenden 
Prouss. Congols ............ « | vch. 1108.30 d Kinn. 10 FF 5 pro 1887/88 und 1888/89.) 
. 8½ ½ 10 104.50 G Goth. Grunder-Präm. Pfdb. t ij 4, 113,00 b 118.75 5 0 Dux- Prag 6 Börsenzinsen 4%, Ausnahmen überall speciell angegenen 
1 Soth. Grander,-Präm. 3½% tfr Ur T 7 g Allg.Elektr. (Edison)j 7 == 15 186,00 
dto: Staats-Anleihe 1 20. 1 15 {10410 f dto. dto. 11% 1h 2 [110,75 ed Elisabeth-Westbahn frei...|& 1 fen 40 @ 1103.00 ee f ANG. . n 10 
ä . W Hamburger 50 Thir.-Loose.|s | 4a 140 G Galiz. Carl-Ludwigsbahn n dl da | 8480 eba@ | Bar0 B JArchimedes Pferdeb 1 | — 1, (14750 @ 
8 n Sy 177 103.70 bz@ Kurhessische 40 Thir.-Loose| — = 534.50 B Kaiser Ferdinand Nordbahn 5 - 72 1100.00 8 100,00 G Ber jung re Eu 1 12 $ 
f h e Lübecker 50 Thir.-Loose. 81 140.90 de 240.90 os Kaschau- Oderberg — = 
. [ep 1 an Maninder 10 Trg. Legge. 48 um 5 93.00 102,75 ba I Berl. N seg — — 1 — — 
` Posensche neue Pfandbr. 4 ii 1 102.3 Meining. Prämien-Pfandbr.[4 | ½ 1120.25 b 18% 0 B Kronprinz Rudolf 14 tho) 1980 G Bism 3 ri 92 19875 ba 
dto. dio. dto. Sh 11 7 101,70 be dio. 7 Fl.-Loose —4 — | 2125 B 15 110 69,70 ba 69,60 B 52 ohan, 8 tahl. 42 n 
Schles. landsch. Pfdb. Lit. A. 8½ 11 1 101.50 bz Oesterr. (Credit) von 1858. — . — 1328,00 G dto. 75,00 75,10 G in er 2 1 vd 
Posensche Rentenbriefe 4 Ya ilr 105.90 bz G dtó. Loose von 1860...|5 | 1s 111123.0 ba Mährisch-Schlesische .... 87,90 bz 67.90 bz — — IN = — 
Schlesische dto. 4 4 710105.90 58 dto, dito. von 1864. — — 416.5 bz Oest.-Franz. Staatsbahn altels | l/s ½ | 84,00 b 89.90 dz 7 TA 
3 ven 188 b 045 8 Oldenburger 40 Thir.-Loosels | ij [136.90 bz dto. dto. 18874. 82.00 82.19 muB | ito. Wagenbau G| 8 | 9 | 3 18420 558 
Hambur; = —— von 1878, 0 h ab Kt B j Preuss. St,-Pr,-Anl. von 18559), ah == — dio. dto. (Gold)ſa 1 — te 1 2 Dortm. Un: BÈ 42 —.— po 
üchs , 90 Ruab- Gratzer 4 ; 106,2 A h 0 Act.. x 
Deutsche Hypotheken-Certificáte. Russ. Präm.-Anl. von 1864.5 |! ii | — — 11] 88706 884 @ T 7 Is 8 
D. Grunder.-Bank III. z. 110/819] 4½ ½ 102.25 G dto. dto. von 1866.5 % to 167,00 bz 10 86.90 G 86.90 G Fraust. Zuckerfabr. 14 | = 149.10 ba 
dto. dto. IV 12. 110% ½ ½% 10,0 G Schwedische 10 Thlr. Loose - 61.25 ba | 61.40 bz eK etıpr.| 88 Ts 167.00 
dto. dto. V 84) Yı 1y | 98,10. G Türkische 400 Fres.-Loose fr.] — | 4659. mG | Ya 1 [108.60 dd, 1108,90 b Gesel. Gementtabr. | 1014| 12 | A 116650 68g 
Deutsche Hypothek. IV. 5 vach, 16828 Sa Ungarische Loose —| — [2940 eb 249,80 bs s aza wG —— — Senn RIOED Bad. eu — 1h — 2 928 
ae a. 4 1 ho 10810-@— 108 10 br Eisenbahn-Stamm- Prioritäten. . 10150 bs fiesen ve de eee. 1 — i —— 
Hamb. Hypothek-Pfandbr. 4 |1 17 103.50 bag 108.50 b. Div.| Div.| Zins- ours dto. Ostbahn L Em. 83.50 G 83,60 bag f Hotmann — — o f2 faih 54.60 56 
dto. dto, dito, 3½ ij if | 9950 b | 99,50 bxG | 1esriess.|rerio vom ab. | vom 25. | dto. II. Staats-Obligat. —— u S 100,60 ba@ yJiInowrazl. Steine. .- 2% | a6 hans ® 
H, Henckel’sche rz. & 106.4 1 10 106,50 =; 106,50 z Breslau-Warschau..| 1,40) 24, if | 61,50 b | 61.80 570 nn ag Er 10040 B en os  [Eauchhammer eonv.| ) = | ir [155,10 bzG 
Meininger Hyporh-Pfäbr. lA "| 1 3110800 bG. 10820 bzg fDOTUn Enschede ...| tilp | — | 1 11880 B 11430 or dto. te. 100 Letrl.. 10250 b 1020 G_ JLaurahütte ......... a] — | 3 1185.75 ba 
Nra. Grunder. yp-Pidbr js | ii 10218 G 10815 wG dete abc, | 8 , [ueso aa |11880 erae |ivangorod-Dombrowo 30 ba 2 org Geenen den e 
Pomm. — — Pfdß. ur 12015 171 108,80 g —.— > Dahn weas se T.. 5 2 1% 11400 b 114.5 b Kursk-Kiew gar. ms — ha 858. Sieb. Ben o 5 | 2% 1143 520 
ao es u eh ia 1 1100.28 2 — g [Weimar-gera 2 i- 1 | 9200 bzG |2220 65 24380 ve dto. Eisen-Ind.] 10 14 | — [200,25 bzG 
A dg. 1 4% f % | 9990 526 ac brG Inländische Eisenbahn-Stamm-Actien. A ato Schoen 89.90 bzG 100,20 bzG dto. Porti.-Cem.| — 10 ½ 152,25 s 
pr. Bod.-Cr.-H I. II. ra. 11005 ½ ½ 118.0 @ 118.30 8 Aachen-Mastricht. 1g | — 1 4 66,40 b 67.50 ba dto, Kursdcckk 85,75 K 85,16 ba Oppelner Coments: 217 — 10 2 
dto. dto. 111. 1882 6 sch. 108.60 G 108,60 G Dortmund-Enschedef 2% | 814 | ½ | 94,75 bz 95.00 ba Awarschau-Terespol........ 1% ½100 201.00 G Posener Sprit- A.-G.] 9 ih — 
dto. dto. V. 1886 4 . 70 8 50 8 en huhu en E ea 0 Wärsch-Wien I e 
E 1 . “, . 6%, | Aa | a 110,50 bg 110% dòs 1 dto. -dto III. dto. 5 I! ½ 102.90 G 1103.00 B  Fpenering.. .urnruune» 
dto er , 9 ° | 9yo | 1411012500 on Schles. Pate | ap] i de G 
Pr. Centralb.-Cr.-Pfdb. rz. 110% |11% 1114.25 @ [11425 @ JLübeck-Büchen..... 7, 1 17720 b dto. Gar A. G 228 
dio. dio. 12. 110 4½ 1h i 110,90 ba 110,90 be fMainz-Ludwigshaf. .| 4½ | — |i ti [114.60 ba S ilin] isy] a7 22200 620 
dto. dto. 3f Ya [102,60 29 102.70 ba — ri han P DR E —.— kh-ArG. eh 5 11 170,00 bzG 
ee 5 Bil] ia Hr 11000 8 ie 8 Basen. Ark. Sec!“ i 1040 8 dto. % St.-Pr 9 | ih 17600 das 
Pr.Hypoth.-Actien-Br. rz, 12004 ½ 111 117,75 G 117,10 Niederwald Bann Bi 210 ih 76.00 ö 6 Sehöneb. Schlossbr..| 19 10 34300 da 
440 405 a RRN i, ö ve 3 103,00 80 10500 8 a 0 ' | © | ih 80 be Tarnowizer Bt Fr. . — 4 en 
to to. v. 2 vsch.| 99,70 70 BB i á oee é = 1 Tivoli Act.-Bierbr. 7 133,00 b 
Pr. n- Aeg ert. MN Ausländische Eisenbahn- Stamm- Actien. ae ER ae — — 
Schles. Bod- Or. Pianabr. | Lenore @ fee g Parese t 4 1420 bs jan ba eee eee e e % Fschl Feuerv..@.zon] ml — | 3 | — 
re u Eulen 115 8 p Dux-Bodenbach ..,.| I1 | — 4, 194.25 ba 196. 00 be G 104,59 ba 104.60 bz@ 
5 Ye 11 7 104 0 bac 104 10 8 zu. et 4 — 1h 86,50 bz Ees > Fe ihth | — N Er k oanp ar 4 
y í y otthard bann — — — N 2), 2,01112.00 bz 112. onnersmarckh. 5 0% 9 et 
eee A nds, 00% 0 nan. bomb (gar)? — 1 91,00 b | 97,25 bag 1 be 53 ba@ | osas bn Odersehl Eisenbd.5] 106 7 1105,50 @ 
sei © Fonds. Kaschau-Oderberg .| 4 — ja 65,70 G 65,75 ba 1 ½% (115.40 G 115.60 o fRedenhütte g % 115 rru. 115.75 ba 
Argentin. Goldanl. ........ 5 10 96,20 = 9,20 zB J Kronpr.-Rudolfbahn 490 en mas — 102.30 ba 102.25 5 6 [Piele-Winekler 4%.. 100 la % {102,80 G 
Buenos Ayres . seee 5 ifa | 98.90 96,90 bz  ÄLemberg-Czernow. -| 63, | — 1 | 96,90 dz@ 9740 68 115.25 WB 115.40 @ Wechsel und Bankdiscont. 
1 . eee eee 1 = = as es ! Zur 
75 win = v 98,0% G vom 23. 
20 Moske-Brest........ 3 3 64,90 65.00 G y 
z . 1 "FE 
est. Noräwes 1 — 20 5.70 bz ja ‚65 be 
r UE 1/9120] „ (Elbthalb s 12 1 1 X v.| Div. Gbours 1 80.85 B 
Griechische Anl. v.81- h 111 > 89 35 * 8940 nE —— Gadner in) 105 — p 4229 — 4200 be 1897 2888 Term vom 23. | vom 28. | * 20,465 bz 
Italienische Rente 5 |! ½ 96,40 os bzG §Raab-Oedenburg ..:f ½ | — 36.25 ba G |] 36.10 ba Aachener Discontob.| 7 = 51.30 br 3 20,335 bz 
Mexikanische Anleihe 6 ul, 98,80 oz 10 bz Reichenb.-Pardub. 381] — | 1. | 6810 da 68,25 G B.£.Sprit-u.Prod.HdL| 4 | 83; 51,00 bG | 84,30 bzG .| 8 80,85 ba 
Oesterr. Goldrente......... 4 J ½%½ 93,50 baB | 93.50 bzG § Russ. Staatsbahn ...| 748] — fij ih 125.50 G 129,55 bz Berliner Kassenver.! 5 51% 126,25 G or! 5 418,25 bz 
dto. Papier rente 44 ½ ½ tfa | 70,10 be 70.0 uB Kuss. Südwestbahn.|5 f — | !ı | 83,80 bz 53,10 ebzG | dto. Handelsges. 9 10 179,75 b Petersburger 100 8.-R..... 3W.| 5½ 214,75 bz 
dto. lo | 53.90 ba | 88,90 baB ÄSchweizerCentralbh.) 5 | — | 1h |- — 129,70 bB |Berl.Prod.- Ib.“ 43 f 5 101.00 G dto. dto. . . 3 M. 5½ 214,0 bz 
70,66 * 2 2 dia: „ 30 Im 11 — — =a 8 — — & b 690 ora — 9 . 2 = = * — T x — — — 
64,60 e monda. . 1 1 eg en to. echsier! 0 To, ... 4 1575 
Is] 58,00 B 58,10 G dto. Westbahn % |— | h | 30,70 bz 89,75 va Darmstädter Bank..| 7 9 1760 b Ital. Plätze 100 Lire ...... 10 T.! 5 80.50 — 2 
Portug. Conv.- Anl.. 6 % ½10 200, G g Westsieil Eisenbahn 4 |— | !ı | 80,50 bz 80,30 G Deutsche Bank 9 9 174.90 br Schweiz. Plätze 100 Fres..10 44 4 — 
Portug. Staats-Anl. von 1884, 4½ 114 ½ 97,75 50 | 97,75 b Wsch.-Wien (M. p.St.)] 15 — 1i {214,25 bz 1216,25 ba dto. Genossensch.| 7 Tja 186.10 G Warschau 100 8-R........ 8 T. 5 Angra 1 
Rumänische Anl. von 1880. % | !ı ½ 1107,40 b 107.25 ba Inländische Eisenbahn-Prioritäts- Obligationen. f dto. Hypthbk. 60% 5½ | 61, 116.00 G Reichsbank 3 0%. — — 
dto. amortis. Kentefs | 1/4 110| 96,60 bzG | 96,80 bzG 2 5 Disconto -Command.| 10 | 12 245.00 bzG Prrvatdiscont : Uh 
dto. Eisenb.-Oblig. s ½% ½ 101.5 5 |10200 B r — — aS: i vom 25, [Eresdener Bank. 7 9 160.10 br Ultimo-Course um r. 
Ace ven 1800 (Ko 238) Hia 9180 m 9285 ba Yin-Gorlit * „5 9275 a Per Marz er April 
. uf 9, erlin-Görlitz Lit. . — — — — to. 40 0 — 92,75 b 
dto. vonn. g 11 11490 bG (680 ebzG [Bresiau-Schw.-Freib, Lit K. f 10 a 104,00 bz@ Hannoversche, Bank 5 4 a edia . 
weder. 5.11 10: to. Kjt 1,10] = — — ternationale Bank — — 121 * ngar. 4% Goldrente ’ 2 
FUE 258 ee ee 25 
. e II. r -Wari l PETET) — — = — k conto . > . * x — 
do. do. III.. % a 6760 be | 6775 eds ẸCöóin-Minden IV.... fja iol10460 @ 104,10 ba. [Luxemburger Bank, 6½ | 71% 14125 @ f Disconto-Commänd. 58 fs SPE 
dto. innere Anl. v. 1887. 4 f tjs ½ 56,20 5640 @ dto. W 4½% 1/4 ½ 104,60 G 104,10 oz Magdeb. Priv.-Bauk] 5,4 | 4,9 116,30. G Dortmunder Union ..| 95, — 
dto. Bodenered.-Pfandbr.4½ ½ ½% | 95.30 bz 97,25 bs Magdeb.-Lei) r Lit. A. 440 1 106,50 B — — Mitteld. Creditbank| 4½ | 6 116.75 b Laurahutte an k — 
ata. Centralb.-Pfd. Ser. 1.5 1% | 8250 ba | 83,00 G dto, to, t. B. 4 ½ 2, 104.0 bzB j1 G Nationalb. £. Dtschl.| 6 9 135,75 n - |Oesterr, Cre 2 — 
Russ.-Poin. Schatz-Oblig. 4 | 1,1 $0,90 bz Niederschl.-Märk. ObL III. 4 1 ½ [104,00 C 104.0 G Norddeutsche Bank] 81 | 19 17190 ee a er 
eg e s ji 873 8 88,00 bG foverschles. D. ............ 4 1 i == 104,40 bz dto. Grunder.-Bk.| 0 0 79.90 ba Lombarden . 43,12 u 
bwed Hypoth.-Pfdb, 187004½] 24 Ul 104, 02 [104,00 dtoil K Sthal 1 — — — — Petersbg. Discontob.| 16 176 75, ùz, „Russische Noten . 248.5 — 


"Verantwortlich f. d. politischen u. allgemeinen Theil: J. Seckles: f. d. Feuilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzer; sämintlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co. (W. Friedrich) in Breslau. 


f 


